
Für einen guten Start
Deutsches Kinderhilfswerk spendiert 50 Schulranzen für Mädchen und Jungen in Salzgitter

Salzgitter. Das Deutsche Kin-
derhilfswerk hat in der Stadtbib-
liothek in Salzgitter 50 Schulran-
zen an Erstklässlerinnen und
Erstklässler. Damit soll Kindern
aus finanziell schwierigen Ver-
hältnissen ein guter Schulstart
ermöglicht werden. Die Schul-
ranzen sind gefüllt mit Feder-
mappen, Buntstiften, Schulhef-
ten und einem Sportbeutel.
Claudia Keul, Referentin für

den Kindernothilfefonds des
Deutschen Kinderhilfswerkes,
betont: „Für Kinder ist die Ein-
schulung ein unheimlich wichti-
ger Tag, dem sie lange entgegen-
fiebern. Sich selbst einen Schul-
ranzen auszusuchen, ist dabei
ein sehr prägender Moment.
Doch ein gut ausgestatteter Ran-
zen mit Heften, Büchern und
Stiften kann bis zu 300 Euro kos-
ten.Gerade für viele jungeEltern
oder Alleinerziehende ist das
eine riesige finanzielle Belas-
tung. Für jede vierte Familie in
Deutschland ist dies kaum noch
zu schaffen.“
Barbara Henning, stellvertre-

tende Leiterin der Stadtbiblio-

reichsten Industrienationen der
Welt eigentlich eine Selbstver-
ständlichkeit sein.DochdieRea-
lität sieht anders aus.Mehr als je-
des fünfte Kind in Deutschland
wächst in Armut auf. Vielfach
entscheidet der Geldbeutel der
Eltern über die Bildungschancen
vonKindern. Kindern fehlt es an
elementaren Dingen wie einem
Schulranzen oder einem Feder-
mäppchen.
An dieser STelle hilft das

Deutsche Kinderhilfswerk nicht
nur durch Unterstützung von
Projektenund Initiativen, die die
Teilhabe von Kindern und Ju-
gendlichen, unabhängig von de-
ren Herkunft oder Aufenthalts-
status, zum Grundsatz ihrer
Arbeit gemacht haben, sondern
auch durch unbürokratische
Hilfe. Dabei wurden seit 2005
mehr als 31.000 Schulranzen im
Wert von mehr als fünf Millio-
nen Euro an Kinder in ganz
Deutschland verteilt. Die Schul-
ranzen sind mit Utensilien wie
einem Turnbeutel, Schreibmate-
rialien und Lese- und Lernhef-
ten gefüllt.

thek, fügt hinzu: „Als Kontakt-
stelle des Deutschen Kinder-
hilfswerkes sind wir sehr froh
und dankbar, dass das Deutsche
Kinderhilfswerk mit der Schul-
ranzenspende ganz konkret
hilft, Kindern aus unserer Stadt
einen unbeschwerten Schulstart
zu ermöglichen. Dieses Ge-

schenk macht die Mädchen und
Jungen aus einkommensschwa-
chen Familien glücklich. So ein
schöner neuer Ranzen macht
Lust auf Schule. Wer gerne zur
Schule geht, lernt gut. Aus
schlauenKindernwerden selbst-
bewusste Menschen. Das wün-
schen wir uns für alle Kinder.“

Die Schulranzenaktion des
Deutschen Kinderhilfswerkes
soll dazu beitragen, dass alle
Kinder unabhängig von ihrer fi-
nanziellen Situation die gleichen
Voraussetzungen für den Schul-
start haben. Soziale Sicherheit
und Bildungsgerechtigkeit für
Kinder sollten in einer der

Der kinderhilfswerk hat eingeladen: Märchenerzählerin Ingrid Jesussek begleitet die Übergabe der
schulranzen. Foto: sz-pa/rk
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